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Durd)juchung fo Hartnddig widerfegt Hhabe. Da zog er ausd feiner Tajde ein
Duplifat derfelben Miinge hervor und erzdhlte, daf er zu dem Fmwed hinge-
fommen wdve, fein fehr {honed Eremplar mit dem eingigen, dasd nod) fdhbner
fein follte, su vergleichen. ,Jtun fegen Sie einmal den Fall,” fagte er, ,Ste
hdtten Jhr Eremplar nicht gefunbden, aber meines in der Tajche; mwiirde wobl
einer an meine Unfdhuld geglaubt Hhaben? Miemand, gany fidher.”. —
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Brr Hinnergefanguoerein.

Ich bin der Mannerg’sangverein: ) Die ,milde Naht* — {61 ich so zart,
Ich donn’re laut — idy sdus’le fein. , ; Dass keinen Ton das Obr gewabrt . . .
Im Kontrastieren bin ich gross, Doy folgt darauf die ,wilde Schladyt" —
Erstaune, Welt: gleich geht es los! Dann, Crommelfell, nimm didy in adt!
Der Sinn des @anzen, des Gedidhts, Z Ich bin der Mannerg’sangverein :
Bekiimmert mich und schiert mich nichts. { Tein Forte geht durdy Mark und Bein!
Dodh was im Einzelworte steckt, Dagegen haudht audhy niemand so

Das wird von mir der Welt entdeckt! WUie ich das Pianissimo. . . .

Tch bin der Mannerg’sangverein: E Mein Wablsprudy lautet: Schwarz und Weiss.
Die schwersten CTexte krieg’ ich Klein. ) it ibm ering’ ich Preis auf Preis.

Kein einzig Silbdyen bleibt verschont, ' Criumph, wenn jetzt — du gar nichts hdrst ..
Je nach dem Sinn wird es betont: ¢ Und jetzt — vor Schreck zusammentahrst!

Ich bin der Mannerg’sangverein:
Ih donn’re laut — ich sdus’le fein.
Im Kontrastieren bin ich gross,
Erstaune, Welt: gleich geht es los!

&eorg Bittider.
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Jalide Bildung.

(Bildbungdphilifter; Kunftphilifter. Wusdfdhaltung des natitrlichen Gefiihd. — Das Stofflice.
Kunft und Gymuafialbilbung. Schulluft.)
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Bon einer fjolden Stellung sur Kunjt weif aber dev Philifter nid)is, meil
er fich felbjt immer alg etwad Abjolutes, der dinderung und Befjerung nidyt
Bediirftiges nimmt. Und diefes Philiftertum veicht bid in die allerhdchiten Kveije
ber Gefellfhaft hinauf. Wir haben dafiir in den lehten Fahren Beifpiele in
Regierungsiretfen und im Reichstag erlebt, die auf unfere Kultuvgujtdnde ein
triibes Qicht werfen. @8 ijt in den Debatten, die vor dem gangen Lande jtatt-
fanben und Dei Den Konfevenzen nie nad ber Sdhdnbeit und threm ethijdhen
Wert gefragt worden, jonbdern immer nad) dem Gegenjtand, dem Stoff, und
Dag feinem Wefen nach Unjterbliche ift von Parteiftandpuntften und ald etwas
berechenbar Tiigliches behandelt mnrben. Der Mann ded Befiged hobhnt liber



	Der Männergesangverein

